
© Carl Hanser Verlag, München QZ�Qualität und Zuverlässigkeit Jahrgang 67 (2022) 9

14 DGQ Meldungen

spürbar. Insbesondere kleinere Unterneh-
men verfügen oftmals nicht über die not-
wendigen Infrastrukturen und Software-
systeme, in denen interne und externe Da-
ten verfügbar sind. Die Unterscheidung in 
interne und externe Digitalisierung ist also 
insbesondere im Hinblick auf KMU durch-
aus sinnvoll, auch wenn sie bei einigen grö-
ßeren Unternehmen nicht mehr vollum-
fänglich gültig ist.

In den vergangenen Jahren hat Viega 
eine starke Entwicklung in Richtung der 
Reifegradstufe drei des Qualität-4.0-Rei-
fegradmodells vollzogen. Qualitätsbezo-
gene Daten, Prozess- und Produktdaten 
werden mit weiteren relevanten Daten (wie 
zum Beispiel Energieverbrauchsdaten) an-
gereichert und zentral in offenen Daten-
banksystemen verfügbar gemacht (soge-
nannte Data Lakes). Diese Daten werden 
anschließend genutzt, um beispielsweise 
ein ‚Real-time Monitoring‘ der Produktion 
zu ermöglichen, indem KPI in Echtzeit zur 
Überwachung von Produkten und Prozes-
sen visualisiert und ausgewertet werden. 
Auf diese Weise wird eine deutlich aktuelle-
re Überwachung, Steuerung und Optimie-
rung bestehender Prozesse ermöglicht. 
Weiterhin arbeitet Viega bereits in Pilot-

projekten daran, prädiktive Verfahren zur 
Produkt- und Prozessoptimierung einzu-
setzen und sich somit in Richtung der vier-
ten Stufe des Reifegradmodells zu bewe-
gen. Die in den vergangenen Jahren aufge-
baute Datenbasis stellt dabei die Grundla-
ge dar, um den Echtzeit-Einblick in laufende 
Prozesse noch zu erweitern und den Blick 
auch auf in der Zukunft möglicherweise 
eintretende Ereignisse zu richten. Diese 
Entwicklung soll in der Zukunft weiter ver-
stetigt und breit ausgerollt werden.“

Zusammenfassung
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
das entwickelte Qualität-4.0-Reifegradmo-
dell die industrielle Praxis widerspiegelt. 
Insbesondere kleinen und mittleren Unter-
nehmen kann durch die selbstständige Er-
mittlung des eigenen Qualität-4.0 Reife-
grades und der anschließenden Skizzie-
rung möglicher Weiterentwicklungspfade 
der Einstieg in die digitale Transformation 
des Qualitätsmanagements gelingen. Das 
Qbility Web-Tool wird zum Ende des Pro-
jektes allen interessierten Unternehmen 
kostenfrei über das Internet zur Verfügung 
gestellt. W
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DGQ-Regionalkreisleiterversammlung 2022

Ein starkes, vielfältiges Netzwerk 

ES ZEIGTE SICH EINMAL MEHR: Die große Stärke der DGQ ist das 
einzigartige Netzwerk mit all seiner Vielfalt. Viele der über 200 Eh-
renamtlichen nehmen mehrere Rollen bei der DGQ ein und fördern 
so die Vernetzung untereinander.

Um allen Teilnehmenden Einblicke in die Themen, Arbeitswei-
sen und Eigenschaften der verschiedenen Netzwerkgruppen zu ge-
ben, stellten sich neben den Regionalkreisen auch die Qualitätslei-
tungen, Frauen im QM, QM Youngster und die Fachkreise dem Ple-
num selbst vor. 

Dabei war es spannend zu erfahren, mit welchen Themen und 
Herausforderungen sich die Gruppen beschäftigen oder wie sie 
miteinander arbeiten. Bei allen Unterschieden eint ie alle der An-
trieb, sich beruflich und privat für Qualität einzusetzen, mitzuge-
stalten und sich darüber auszutauschen.
Einen Einblick die übergreifende Netzwerkarbeit gaben die Vertre-
ter:innen aus drei Arbeitsgruppen. Sie sind im Nachgang zur Dele-
giertenversammlung 2021 entstanden und fördern mit ihrem En-
gagement ein gegenseitiges Verständnis für die Arbeit der einzel-

nen Gruppen aber auch für das komplexe Zusammenspiel von Mit-
gliedern, Ehrenamtlichen und Mitarbeitenden der DGQ.
www.dgq.de
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